
/uErwıin Gatz Hg.) Geschichte des rch- Diaspora- Verhältnisse mkehrte
lıchen Lebens 1n den deutsch-spra- stark dominıieren cdıie Zahlen, die wirklı-

che Situation des gemeindlichen Lebenschıgen Ländern se1t dem Ende des
18 Jahrhunderts. 11L Katholıken ırd selten plastısch. Dıaspora ist eben
in der Miınderkheıit. Verlag Herder, in den verschıedenen Epochen nıchts
reıburg ı. Br. 994 317 Seılten. Gb. Eıinheıitlıches. Es ist mehr als NUTr eın (!)

06,— Satz nötıg, dalß 713 für cdıie Kırchen In
der DDR (nur für sıe’?) „nıcht die kon-

er drıtte Band der VON TWIN Gatz, fessionelle, sondern dıie säkulare Dıia-
Rektor des ampo Santo Teuton1ico ın
ROm, herausgegebenen Geschichte des ...  spora cdıe eigentliıche Herausforderung

darstellte Die besondere etonung der
kiırchliıchen genauer: katholıschen) KD Unabhängigkeıt der katholischen Kır-
bens in den deutschsprach1igen Ländern che 1n der DDR 1mM „Ergebnis ihrer
se1t dem Ende des 18 Jahrhunderts be- Zurückhaltung In polıtiıschen Fragen“handelt dıe dre1 Aspekte Dıaspora 129, siehe auch 197 hıer dann
Okumene 1SS10N, wobe1l der 1mM egenzug die evangelısche Seıte., dıe
ZU Leitbegriff für den Band sıch A aal „bekannte‘‘) VC1-
geworden 1st. kürzt dıie geschichtliıche und kirchliche

Vorangestellt wıird den dre1 Teılen In Problematık.
eıner Eınleitung ‚„‚Grundsätzlıches ZUT Im zweıten Teıl des Bandes biletet
Minderheitensituation der katholischen Heıinz-Albert aem In dre1 Schritten e1-
Chrıistenheıt”, Was eher eine Doppelung nNeN geschichtlichen Abrıß der Öökumen1-
Z klaren Gliederung des VOI Hans- schen ewegung 1m katholischen aum
eorg Aschoff verantworteten IDDia- Anfänge, Aufbruch 1im 7 weıten Vatıka-
spora- TIeıls arstellt, kaum aber dem nıschen Konzıl, Entfaltung 1n der ach-
nachgeht, inwlefern die dre1 Aspekte konzılszeıt ın Deutschland Okumene
dieses Bandes aufeinander bezogen 1n der DDR, in Österreich und 1n der
S1nd. Schweiz en Je e1in eıgenes kurzes

Im ersten Teıl ırd katholische Dıia- Kapıtel erhalten. Die einzelnen Kapıtel
spora-Sıituation mıt viel autfbereıtetem sınd ıne hılfreiche Erstinformation,
Zahlenmaterıial in verschliedenen e1t- mehr jedoch nıcht Inhaltlıch theolo-
phasen dargestellt: VOIN Augsburger Re- gisch) 111a ZUT ökumenischen
lıg1onsfrieden kn Yr B bis ZUT Säkularısa- Arbeıt und Problemstellung kaum ei-
t10N, in der ersten Hälfte des 19 Jahr- Was Die Behandlung der Okumene in
underts auf der rundlage rechtlicher der DDR ıIn einem gesonderten Kapıtel
Neuorientierungen, In der eıt der hat ‚Wal manches für sıch, übersieht 10
Hochindustrialisierung mıt den eNnoOr- doch dıe CNLC kaırchliche Verbindung
1LICI) Bevölkerungsbewegungen, wäh- und damıt Wechselwirkung 1im deut-
rend der Weı1i1marer epublı und der schen aum. Unerklärlich bleı1bt,
NS-Zeıt, nach dem 7 weıten e  1e2 der konzılıare Prozeß NUur für den
mıt der besonderen Problematik der Bereich der DDR erwähnt wırd und dıe
He1ımatvertriebenen. ıne Je gesonderte Erklärung VOIl Stuttgart (1988) außer
kurze Betachtung erfahren die Dıaspora- Betracht bleı1ıbt, WOSCSCH umgekehrt für
katholıken In der DDR, der chweız und den westdeutschen Bereich ‚„„Okumene
den nordıschen Ländern. Ort“ ausTIUunNrlıc. reflektiert wiırd,

en! der für dıe ÖOkumene in derNıirgendwo <1bt 6S einen Rückblick
auftf die Gegenreformatıon, dıie vielfach DDR wichtige Beschluß der Pastoral-
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synode der katholischen Kırche In der Wiırtschaft der üllung der menschlı-
DDR „Okumene 1mM Bereich der Ge- chen Notwendigkeıten und Bedürfnıisse
meınde  co namentlıch WI1IEeE inhaltlıch nıcht dıent, „und War denen der ANZCH Ge-
vorkommt. sellschaft und der SaNzZcCh Menschheıit““

Auch der drıtte Teıl ZUT Entwicklung 5) So erinnert S1e aber auch dıe
des Missıonsgedankens und der Missı- Grundemnsicht des US-amerıkanıschen
onsfragen VON Karl l 0SEe Rıvinius ist soc1al vospel, ‚„daß der unbeschränkte
ferierend, wen1ger reflektierend gestal- (Laıissez-Talıre-)Kapıtalısmus den ‚ZO01S-
teLl. Hr behandelt die ründung der Miıs- I11US der Dschungelgesetze vertritt und
s1o0nsvereıne, das Verhältnis VoNn Koloni1- die Christen mıt ıhm nıchts gemeın ha-
satıon und Miıssıon, dıie Auswirkung des ben 66 39) Und trıtt Si1Ee
Ersten Weltkriegs auf dıie Mıss1ıonstätig- letzt der VO ORK erhobenen Orde-
keıt, dıe Zentralısıerung In den Päpstlı- rung bel, dıie UNÖO So neben der AT
chen Mıssıonswerken, natıonalsoz1ialı- gemeınen Deklaratıon der Menschen-
stische Maßnahmen dıie Mıssıon rechte VONn 948 und der Charta der Sf3-
und dıie Neuorientierung der 1ss1ıon z1alen Rechte VON 966 1UN auch eiıne
HIC das /weıte Vatıkanısche Konzıil. „Charta der wiıirtschaftlıchen Rechte“
Auch hler hätte INan den theologıschen schaffen 45)
Fragen mehr Beachtung gewünscht. ugle1c geht i1hr als ungarısche

DIie dre1 Teıle bıeten, auch UrC WEI1- Studie jene Befangenheit in den
terführende Literaturvermerke, informa- Selbstverständlichkeiten der Marktwirt-
t1ves aterlal. S1e stehen jedoch neben- schaft ab, die dıe wiırtschaftsethischen
eiınander. Es bleıibt dem er überlas- Überlegungen spezle In Deutschland
SCmh, den inneren Bezug VOoN Dıaspora, weıthın dominıieren. Dabe!1 ist ıhr deut-
Okumene und 1ssıon herzustellen
aber auch arüber nachzudenken, ob die

lıch daß dıe Wiırtschaft mıt
barmherzı1ıger Folgerichtigkeıt VON inne-

Sıtuation der katholischen Kırche in den Iecn Gesetzmäßigkeıiten beherrscht wiırd,deutschsprach1igen Ländern nıcht
vielschichtig 1st, ın einer Darstel-

cdie zumındest raglıc) erscheinen las-
SCNH, ob die 1im Bereich der Wiırt-

ung alle dre1 Fragenkreise enNnan- schaft überhaupt eiınen Platz hat. Und S1e
deln Entgegen dem Titel des IIL Ban-
des leben hlıer jedenfalls Katholıken

hält dagegen, A das Abwägen VoNn KTr-

nıcht überall in der Minderkheit. Tolg Ooder Erfolglosigkeıt nıemals ıne
bestimmende beım chrıistlichen

Hans-Jochen Kühne Zeugn1s spıelen kann. Worüber 111a

sprechen muß, darüber 111a auch
dann nıcht schwıegen, WEn das Reden

Die hiblische Moral und die Marktwirt- scheinbar wıirkungslos bl
schaft (Ungarısche Okumenische Stu- Dem ist nıchts hınzuzufügen.
dıenhefite, 11) Ungarısches
menısches Studienzentrum, udapes EeINNAN Scheerer

995 Seıten.
Diese Studıie möchte ANTECSCH e1- Okumenische Landschaft Polens. Unter-

LE theologischen Meınungsaustausch WCB>S den Miıtgliedskirchen des
über Wırtschaftsfragen. Dazu betont SIE Polnıschen Okumenischen Rates

als ökumenische Studıie mıt der rO- Witold Benedyktowicz (TeExt) Bernd
misch-katholischen Sozılallehre, daß dıe ohm (Bıld) Hg Von der Evangelı-
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